
Sängerkreis Kasse, e.Y.

Satzung



Satzung dos Sängerkreises Ka$e!

im Mitteldeutschen Sängerbund

l. N.me, Slts. Geschäfßi.hr
DerSädgerkreis Kasse (naohslehend

vetolqt:usschließlich und unmitte bar gemeLnnllzge Zwecke im
'sbu;beqünstslezwecke derAbgabenordnuns (AO)

Der Sängeftre s isl selbsllos täiiq Er verfo Ol nicht in eßler Linie

Der Sänge.keis stim VeEinsregister e ngetragen und fühltden

Das Geschaltsiahr st das Ka enderjahr.

!_l!3!&!
Dersänaerkeis istderzusammenschluss von Gesangvereinen (nachstehend verein€ genannl) m
ceb er d;r stadt Kasseluid des Landk€ ses Kassel (Alikreis Kasse)

ve.eine die ihren sitz n chtin den vorbezeichnelen Gebieten haben, können auf ant€q Milgled

D e Vereine könn€n sich auf reg onale. Ebene in sänqergruppen zusammenschl eßen sieluh€n den

t't*en sängers.pp" mlteini.zusats def diercgionaezuordnungerkennen ässl

DerVoßland des sängefteises muss ijber d e Gründung von säncergruppen nlorm en werden'

Oie S:nqercruppe wüd durch einen GruppenvorsiEenden vert€ten'

B lden sängeqruppen Grlppen-ChöE, können diese nichl Milgled im sänge*reissen

A 3 - Zweck und Aufoaben des Sänqeüreßes

1 zweckdessänoe.keisesistdieFöderungvonKunslundKultur(S52AbsaE2ao)

2 Mtteldes sängeftreisesd0rten nurl0rdie satsunqsgemäßen zwecke veNendelwelden'
Dle Mitq iederarhalen keine zuwendungen aus Mitte n des sängedre ses

3. Es dad keine Peßon dur.h Ausgaben, die dem Zweck d€s Sängeftreisesnemd sind oderdurch

unvedälhismäßls hohe Vergütungen begünstigl werden

4. oq sänse*.eis lsl se bständiges M(q! ed des Mite deutschen sängerbundes e v'
r"""Ä"iül* vruo"rs.r,- sadqeÄundes ilbemlmmtdersäise*reis aÜrsaben als ['lu]l plikätor
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5 Dq Sänserk.e s ist pollisch und konfessioielln chtgebundei und bekenntsich zum GrundgeseE

der Bundes€PUblik Deutsch and

64 - ['lildlledschan
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dJMrtLedeurschensänqerbundesane ennluiderr0lI

Die Alfnahme n den Sängerkreis muss schrfrllch belmVorsländ des Sängerkeises beanragtwer
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b;; Kre ss.iqenas enbcheiaet in d esem Falle endsü lis überdie Auharrme

eigenw rtsdhafr liche Zwecke.



Die Mitg iedschafrwüd durch aufnahme in den lvlitte deutschen säigebund €chtskrältig die
Inleres$n rerden durch den sängerkreis venreten.

t!E!e!!!is!!s-Ce!l!!i!s!s!s!!!s
1 Die Mllsliedsch€fi endet

c) duEh Aullösunq des Milgliedsvereins

2 DerAustrill muss durch e ne schrifl che Elk ärunq dem geschäisl0h€nden Voßland unter Ein-
hatunq einersechsmonaugen Xündisunqsfi st zum Ablauf ds Kalenderjahres anqezoigtwerden
oer sänqe*reis gibtd e Kündlgung an den Miteldeutschen Sänqe.bund weiter

3 Ein Vere n känn, wenn ercegen die vereins nleressen des säioe*.eises groblich veß|oßen hal
durch BeschLussdes Kreissangedages ausqesch os$n weden. Der B€schluss benafeiner
Zweidrtel[,lehfte]lder abgeqebenen Stimmen D en Anl6g aut A ussch uss eines Veeins kön nen
der vorstand undledes M lglled sialLen. Dem vereii. gegen den derAusschluss beail€giwitd,
mussvorder Besch usstassun! durch den Kre ssängerlag Ge eg€nheil gegeben werden s ch
hünd ich oderschdfrich zu den edobenen VoNÜ.fen zu ä!ßern DerAussohlusswirdmldem
Bes. h uss des Kreissä nsertaqes Echls känig.

4 BeiAuflösunq e nes Mllgliedsv€r€lns endet die Milgliedschäfr mit dem Einq.ng desAullösungsb+

s L-M1!slie!$eldsc,!ol!se!
Von den Vereinen werten Belldoe efhoben. In Erfü lung der in S 3 Aenannten Aulgaben können
umräg€n erhoben werden Beildqe und um ägen weden durch den KEissängertag beschlossen

! ui Ars'3!9-d.9!-9ä! !!eis.eg
1 Organe des Sänqe*rei6es sind:

a) der Kreissängel€g (M t9liedetoeßämmlung)

2 D eTäligkeitln di€sen organen istehrciamllich Reisekoslen und Spesen derVorslandsmlqlieder
die naus0bung ih.er Täligkeiten enlstehei, kÖnnen vom sängerkelsveqÜtetwerden.

3. Der Sängerkreis kann eine Geschäflsste le elnrchten.

!-9r Der-X!9iss!4sees
'1 Der Kre ssängenag bestehl aus den De egieded dq Mitg iedsvereine und d€n Mitgledem des

Voßtandes des sänge*reises. Jeder Verein hateine stimme Die Milglieder des säigelk€ie
Voßtandes häben aufdem Kreiss:ngenagjeeine Slimme Sie könneniedoch nicht gleichzeilio
slimmbe@chliore vearret€r eines M lgl edsverelns sein

2 DerodenticheK€lssängerlagwlldmindestenseinmaLimJahreinberutun.Erfrndetspäles€ns
d€iWochen vo. ded Eundessänqedäg des l\4itte deutschen Sängerbundes staft Ein außerodenf
licherKrelssängenagkan.aufBeschlussd€sVoßlandesledezeleinberufenweden Erkain
auch einberulen weden, wenn nindeslens eln Ddftelderlritoliederdies schrlilich unterAngabe

3. Der Krelssänseriag ist m( einer Frisl von verWochen schrfl ch unter der Bekannlgabe der
Tägungsordnung einzubetulen anldge zurTagesordnlnq könnenvon den vereinen schrinlich bis
rei Wo chen vo r dem K@issänqetläg beim Vorstand g esle lt werd en S ie m 0 ssen begdjndel
weden. Anlräge kbiien alch noch zu Beginn des Kreissäng€r€ges geslelllweden, wenn hn€n



d e l\rehrhe I der Deleglenen Drngllchkeitbesche nist OetVeßammlungseilerhät beiVotl egen
solcher Antrage zu Beginn des Kreissäigerlaqes die Taqesodnung entspreohend zu eaanzen

4. OerK€issänger6g st beschlusslähig wenn m ndestens 20 v H der Vereine venelen slnd
Oer Kreissänoenag wnd vom l VoßiEenden des Sangerkeises odefenem seiner Stellved.eter
geLeitel. Es beslehldie MÖgliclik€i. ein Präsidium ausdreiDeleglenen zuf Leitung des K€ls
sängedageszu wählen.

lsl der Krc ssängenag n cht besch ussfähig, kann der I vorsilzende odersein steLlveatreler zu einer
neuen SiEung unter Beibehaltung de. gleichen Tagungsordnung ein aden. Derso eiiberurene
Kreissädgedag isl in jedem Fä lböschlussfahig Darauflst in der Einlädung h nzuweisen

5. DerK€issängeloq halfolgende Aufgäben:
a) FestslelLünq, Andetunq oderAusegunA der Salzunq,
b) Wah des Sänqerkeis VoFtandes,
c) Wah dd eei Kassenrevisoren.
d) Festsetsung der Beiträqe lnd Llml.gen
e) Entgegennehme des Jah€sbeichls des/der säng€ft re s-VorslEenden.
l) En$egennahme des Beichts des K.eischodeileß, der Kre schorleiter n
g)Enlgegennahme des Berichts des K€isschatzhe sleß, der Kre sschahmeislein
h) Edlgeqennahme des Be chtB des Jugendreferenten, der Juqend€terenun,
) Genelimiqung der Jahesechnung und Entastung desvoßlandes,

l) cenehmiqung des Haushaltskoslenvoränsch aqesfür das lolgende Jahr,
k) Enrscheiduisen überAufiahme n den sänoerkels (s 4),
) Efedigung von Antfttgen,
m) Aüsschlussvon Mlgl edem,
n)Besch ussfassung ubefd eauflösung des sängerkreis€s
o)Bestäligung der Betutudg des Kreisdhoreileß und se nes Ste lverteieß.

6 D€r Kreissängenag fassl BeschLüsse mii einfacher Mehftetderabgegebenen qü liqen slimmen
soweit d e saEung keine andere Rege üng voßieht slimmenenlhaltungei bleiben unbedck-

zurAnderung dersaaung isl eine Mehrheitvon aeiDrifleln dü abgegebenen gülugen slimmen,
zurAutlösunq des Sänqe*.eises eine solche von dreiViede n derabgegebenen güligen St mmen

7 Vontedem Kreissaigenag ist ein Ergebdisprötokol 2u fedlgen däs vod Versammlongsle ler und
dem Schrftfilhrer unteEeichnel ond allen t\rlilq:iedem 0bersandlwrd.

!li-Pc!lpE!a!d
1 Voßland msinnedess26BGB(oeschäftsl0hEndervorctand) sind:

a) der/die Krelsvoß lzende,
b) die ei oreichbeEc iqten 2 voßiDenden
c) der/die Kre sschäEneiste, n.
d) der/die K€lssclirifrtilhrer/ n.

Oer Sängeftreswird gerichllich und äußergenchtlich dümh tue Vorslandshltgliedqvenrelen

2 DerVorsla.dwrd vom Krelssängenagturd e Dauervon dre Jah.en gsählt. Erbleibtb s zur
Neuwählim Amt Jed€s Vorslandsmitg ied iste nzeln zuwählen. Scheidet ein Voßlandsmitg ied
wäh€nd derWahlperode aus, so übernimht eii anderes Voßlandsmilg ied seine Geschälte bis
zufr lolqenden KreissängerGg, aufdem eine Naohwahlerb gl

3. Dem eMeilenem Voßland gehören an:
a) der/die 2. Schr itrijhrer/ n.
b) der/die Kreischodeilerrn,
c) detdie stellverlrelende K€ischodeiler,4n,



d) der/diestelvenretende Kreisschalzmelsle/in,
e) der/die Jusendr€ferenuio,
t derrdie Pressereferenrin

4. OerSängerkeis-Voßiand muss zu.Deckuns von unvofi€rcesehenen Aussaben elne Rucklage
bilden. die d e a6eit des sänqeli.eises und d e we lere veiolqlnq des vereinwecks sicherste lt
Dafür mussein Betäq vorqehärten werden, der sich auf mindeslens 2 v H derAusgabenderdre
voraus s€ganqenen Geschäftsjahre beläult

ll.lj-Altsds-dlsJsE!9dcs
Der Vorsländ des Sänged(eises istiürälleAigelegenheiten des Sangerkrelses zusiändig sowe I
n chtdlezuständigkeitdes Kressängenages gegeben ist

Er hat lnsbesondee fo sende Autqaben:
a) VorbeGitung des K€issängel€ges und Aufstel ung derTagesordnung
b)E nbetufung des Kreissängefiages,
c)Ausftlhrung der Besclil0sse des Kre ssängenag€s,
d) Aufstel ung des Haushatsvo€nsch ages,
e) Erslellung des Jahresber chtes.
l) Venretung der nteressen d€r Mitgledsvereine im lvlift€ deutschen Säigebund

DerVoßtänd qibtsich ene Geschäfrsodnung in derdie weite.en E nzelheil€n seinerArbel geregeLt
sind s e isr nicht Beslandtei der sacuig

llli-AllKreiseIgIrllc!
1. DerKreischorlelterundseinStelverlretqwede^vomVoßtänddesS:iige*reisesberufen Die

Berufung gilfür die aufeidewähLpeiode. Der K€lssängenag häldie Betufung zu be6läligen.

2 OerKreischorleler und sen Slelvenrebrnehmen folgende Aufuaben wahr
a) Beratunq des vorslandes und dq t\rlilq edschörein allon musik?lisohen F€gen
b) Vorbereitu n g von Wenungs- u n d Leistungs singen von Kreischo *on4rten.
c) Aus- u n d Fonbild u ng der Chode ler des Cho deile machwu chses und von C h oaelrem

!l2:4uDqc!s!e!-Sä!seltreiE99
D e Auflösung des Sänqe*reises k3nn nu aul€ nem zu diesen zwedk einberutenem Kreissänqertag
mlrder in S 3 Abs 6 testleleqten Mehftell beschlossen weden Sofern der Kre ssängenag keiien
änderei Besch uss fasst, sind beie nqauilÖsung d$ sänger*re sesder l vorcllzende und der
schalzmeislersefre nsafi vertretunqsbeecht gle Liquidätoren. BeiderAuflösung des v€re ns f:llt
se n vemoqei je zur l-lällte an dei Landkreis Kassellnd die sladi Kasse. hitderaunage, es nurtür
qemeinnütsige zwecke des Laienohorgesaiqs zu veMnden

S!rl!lrsfE!e!e!-d9!S -03!!4
Oie vo. iegend e S alzung st auf d em o de nllich en Keissäng€ 169 d es Sä nOeßrelses Kasse am 3
Mäz1992beschlossenwordenundwudeindasVereins.egisterNt2a2la624Feb at 1994
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